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Seit über 40 Jahren Mitglied beim SV Unterreichenbach. 
Reden Sie mit uns. Wir beraten Sie gern.

Sie wollen Ihre  
Freizeit aktiv gestalten 

und dabei abgesichert 
sein.

Sie wollen Ihr Leben aktiv gestalten. Als Freizeitsportler 
sollten Sie richtig vorsorgen und sich gegen mögliche  
Risiken absichern. Als Ihr Partner in allen Fragen zu  
Versicherungen, Vorsorge und Kapitalanlagen beraten wir 
Sie und Ihre Familie individuell. Dabei entwickeln wir  
maßgeschneiderte Lösungen für Ihre finanzielle Sicherheit.  
Damit Sie Ihre Freizeit unbeschwert genießen können.

AXA Regionalvertretung Harald Alt
Hauptstrasse 40, 91154 Roth
Tel.: 09171 61283, Fax: 09171 8948241
Harald.Alt@axa.de
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Liebe Vereinsmitglieder,
Sport treiben, seine Freunde treffen, miteinander Spaß haben, für 
all das ist in der Regel ein Sportverein ein wichtiger Treffpunkt. 
Sportvereine betreiben durch ihre ehrenamtlichen Mitarbeiter 
täglich unbezahlbare Sozialarbeit für das Allgemeinwohl, sie sind 
Anlaufpunkt für Jung und Alt.

Im März mussten wir von heute auf morgen unseren geliebten 
Sport einstellen, das Treffen mit Freunden, ein Spezi, ein Bier 
miteinander trinken, alles wurde verboten. Der Appell: Achtet auf 
euch und eure Mitmenschen trug Früchte, und ab September 
durften wir, wenn auch zunächst mit Auflagen, unseren geliebten 
Sport wieder nachgehen. Auch der Spielbetrieb wurde wieder 
erlaubt und alle Mannschaften von der F-Jugend bis zur 1. 
Mannschaft waren sehr erfolgreich.

Leider holte uns das CORONA-Virus wieder ein, der Vereinssport 
wurde ab 02.11. wieder verboten, und niemand weiß, wie lange diese Sanktionen Bestand haben 
werden. Für alle Sportvereine und natürlich auch für unseren SV Unterreichenbach wieder ein 
Nackenschlag, den wir nur gemeinsam meistern können. Daher zunächst an alle Mitglieder eine 
GROSSE BITTE, bleibt auch in der für alle sehr schwierigen Zeit eurem SV Unterreichenbach treu, 
ein Verein lebt von seinen Mitgliedern.

Ich denke auch viele Mitglieder fragen sich, wie geht es denn mit dem Bau der Kabinen und 
Toiletten weiter. In dieser Angelegenheit kann ich Gott sei Dank einen Fortschritt vermelden. Dach 
und Außenwände stehen, die Schweißbahn wurde verlegt, hierfür ein besonderes Dankeschön 
an Jürgen Thoma und Dominik Koller. Roland Meyer, ein langjähriges Mitglied baut die Dachrinne 
an, eine tolle Sache! Vielen, vielen Dank lieber Roland. Der nächste Schritt ist das Stellen der 
Zwischenwände. Dann kann es weitergehen. Alfred Gsänger, Sanitär und Heizung, sowie Manuel 

Singer, Elektro, mit seinen zahlreichen 
Helfern, warten auf ihren Einsatz.

Es kommen mit Sicherheit wieder bessere 
Zeiten, daher wollen und müssen wir den 
Blick nach vorne richten.

Ich möchte auch dieses Jahr nicht versäumen, 
mich bei allen Trainern, Betreuerinnen 
und Betreuern für ihre unermüdliche und 
unbezahlbare Arbeit auf das Herzlichste 
zu bedanken. Ich kann es immer wieder 
nur betonen: Ohne Euch wäre der SV 
Unterreichenbach nicht da, wo er derzeit 
ist, bitte macht weiter so. Ein herzliches 
Dankeschön an meine Vorstands- und 
Verwaltungskolleginnen und Kollegen, 
es macht immer wieder Spaß, mit Euch 
zu arbeiten. Ein besonders herzliches 
Dankeschön richte ich an alle Sponsoren, 
Werbepartner und Gönner des Vereins. Vielen, 
vielen Dank für die alljährliche Unterstützung.

Liebe Vereinsmitglieder, liebe 
Unterreichenbacher, ich wünsche Euch, 
Euren Familien und Freunden vor allem 
Gesundheit, ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes 2021.

Mit sportlichen Grüßen, Euer Erwin Söhlmann

Nürnberger Str. 62 · 91126 Schwabach
Telefon 09122/1 88 58-13 · Fax 1 88 58-15

Öffnungszeiten: Mo. + Fr. 10.00 - 18.00 Uhr
Di. - Do. 12.00 - 18.00 Uhr · Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Lei tner
Bier-Spezial i täten

Ge
trä

nke-Abholmarkt

Lie fer-Ser vice
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Ihr Kia Partner in Schwabach: 
Wir haben das passende Auto für Sie. Lassen Sie sich von  
unserem breiten Leistungsspektrum und umfangreichen  
Service überzeugen. Besuchen Sie uns! Sie werden von der  
abwechslungsreichen Kia-Welt begeistert sein.

Ihre Veranstaltungslocation in Schwabach: 
Ob Konzerte, Feste, Fasching - die Casa Fontana eignet sich für 
alle Events von klein bis groß. Sprechen Sie mit uns und wir  
planen gemeinsam Ihre Veranstaltung und kümmern uns um  
Catering, Aufbau und Ablauf!

Metropol Automobile GmbH
Am Pointgraben 16
91126 Schwabach
Tel. +49 (0)9122 9387-0
www.metropol-automobile.de

Casa Fontana e.K.
Berlichingenstraße 10
91126 Schwabach
Tel. +49 (0)9122 6302-680
www.casa-fontana.de

Alles Denkbare ist machbar

In Schwabach zu Hause:
Die Jochen Scharf Gruppe mit ihren Unternehmen
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Liebe Vereinsmitglieder,
unser Vereinsheft wird bereits heute sowohl in gedruckter Form als auch digital, auf unserer 
Homepage, veröffentlicht. Aufgrund gestiegener Portokosten und zunehmender Digitalisierung 
überlegen wir für Mitglieder, die nicht in Unterreichenbach wohnen, ab 2021 das Vereinsheft 
hauptsächlich digital zur Verfügung zu stellen.

Die Verteilung gedruckter Vereinshefte in Unterreichenbach wollen wir natürlich beibehalten.

Außerdem können aktive Mitglieder ein gedrucktes Exemplar im Vereinsheim mitnehmen.

Alle Mitglieder außerhalb Unterreichenbachs, die weiterhin ein gedrucktes Vereinsheft 
zugeschickt bekommen möchten, bitten wir daher, sich bei uns zu melden:

SV Unterreichenbach e.V.

Volkachstraße 11, 91126 Schwabach

Vereinsnachrichten

Wichtige Hinweise:

Aufgrund der nicht vorhersehbaren Pandemie-Entwicklung wurde noch kein Termin für die 
Jahreshauptversammlung 2021 festgelegt.

Ggf. werden wir daher auch die eigentlich/regulär für März 2021 geplante nächste Ausgabe der 
Vereinszeitung zumindest verschieben oder sogar gänzlich ausfallen lassen, falls zu diesem 
Zeitpunkt neben den fehlenden sportlichen Berichten auch keinerlei gesicherter Ausblick möglich 
sein sollte.

Ihr Immobilienexperte
in der Region. Für Kauf, Verkauf, 
Vermietung, Immobilienbewertung, 
Energieausweis und alle weiteren 
Fragen rund um die Immobillie!

T   0911 99 90 48-35
M  0160/4741777
j.freundorfer@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Jörg Freundorfer 
Immobilienmakler
gepr. MarktWert-Makler
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CONTAINERDIENST

ABBRUCH, DEMONTAGE, ENTKERNUNG

BETON- UND BAUSCHUTTRECYCLING

www.hausmann-demontage.de

Telefon: 09122 691630

Anzeige_A5_hoch.indd   1 01.06.15   08:21
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Bezirksliga rückt näher

Die letzte Ausgabe der Vereinszeitung erschien Anfang Oktober, einige Wochen nach dem Re-
Start der Punkterunde. Seitdem trug die 1. Mannschaft nur noch 2 Spiele, und die 2. Mannschaft 
zumindest noch 3 Spiele aus, bevor man aufgrund des 2. Lockdowns vorzeitig und abrupt in die 
Winterpause gehen musste. 

Am 11.10.20 wurde die Kreisliga-Partie beim SV Wettelsheim abgesagt und sollte Mitte November 
nachgeholt werden, was dann aus bekannten Gründen nicht mehr möglich war.

Eine Woche später war die DJK Pollenfeld zu Gast, gegen die sich die „Roten Teufel“ im Hinspiel 
mit einem 1:1 – und dass sogar mit dem Ausgleich erst in der Nachspielzeit – begnügen mussten. 
Diese Scharte wetzte man eindrucksvoll aus; es war mit die beste Halbzeit, die unser Team in dieser 
Saison 2019/21 bislang ablieferte. Die Eigler-Elf ging in den ersten 45 Minuten ein sehr hohes 
Tempo und kreierte damit eine Fülle von Chancen – nur, dass davon lediglich Zwei genutzt werden 
konnten, trübte etwas den Gesamteindruck. Von Pollenfeld kam über 90 Minuten keine einzige 
gefährliche Aktion. Jonas Brechtelsbauer und Xaver Distler sorgten für den 2:0-Halbzeitstand. 
Christoph Klein traf schließlich zum hochverdienten 3:0-Endstand.

Auch der nächste Gegner – die DJK Stopfenheim – hatte uns in der Vorrunde ein Unentschieden 
abgerungen (2:2). Die „Urus“ waren in Stopfenheim von Beginn an hellwach und dominierten die 
ersten 30 Minuten. Innerhalb von 10 Minuten (zwischen der 20. und 30. Spielminute) zog man auf 
0:3 davon (Tore durch Christian Eigler, Jonas Brechtelsbauer und Xaver Distler). Erst im Anschluss 
kamen die Gastgeber besser ins Spiel. Nach knapp 60 Minuten sorgten einige unverständliche 
Schiedsrichterentscheidungen für Hektik, in deren Folge sowohl der bereits ausgewechselte 
Spielertrainer Christian Eigler als auch sein Co Thomas Bauer auf der Ersatz-/Trainerbank des 
Feldes verwiesen wurden. Der 1:3-Anschlusstreffer schien die Partie nochmal spannend zu 
machen, aber nach dem 1:4 durch U19-Spieler Fabian Klarner war das Thema dann gegessen. 
Stefan Brechtelsbauer, David Bub und Jonas Brechtelsbauer schraubten das Ergebnis dann 
auf 1:7, so dass die vermeintlich schwere Auswärtshürde mit einem eindrucksvollen Kantersieg 
genommen wurde.

Zweikampf auf dem Platz / Zuschauer mit „Corona“-Masken
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Bezirksliga rückt näher

Auch nach 19 (von 26) Spielen ist die Eigler-Truppe immer noch ungeschlagen und demzufolge 
weiterhin souveräner Tabellenführer mit 63:11-Toren und 49 Punkten (15 Siege, 4 Unentschieden) 
sowie einem weiter ausgebauten Vorsprung von 17 bzw. virtuell 14 Punkten auf den schärfsten 
Verfolger TV 21 Büchenbach (die ein Spiel weniger ausgetragen haben). Der Aufstieg in die 
Bezirksliga rückt also immer näher. Aus den für uns noch ausstehenden 7 Begegnungen fehlen 
nur noch 8 Punkte, damit man selbst bei 100prozentiger Büchenbacher Punktausbeute auch 
rechnerisch nicht mehr eingeholt werden kann.

Unsere Reserve war nach dem Wiederbeginn von Sieg zu Sieg geeilt, doch ausgerechnet im 
letzten Saisonspiel vor der erneuten Unterbrechung musste man leider einen bitteren Rückschlag 
hinnehmen.

Nach 3 Erfolgen hintereinander fuhren die Mannen von Trainer Uwe Rößlein auch im 4. Spiel einen 
Dreier ein. Beim SV Penzendorf II gewann man deutlich, auch wenn das Ergebnis nicht ganz den 
wahren Spielverlauf widerspiegelt. Vor der Pause netzte Niklas Schiessl 2mal ein, und Martin 
Schramm und Leon Gsänger steuerten die weiteren Treffer zum 4:0-Endstand bei.

Die folgende Heimpartie gegen die Schwander Reserve war schnell entschieden, bereits nach 
einer knappen halben Stunde lag man nach Toren von Patrik Freundorfer, Michael Dellert und 
2mal Manuel Emmerich mit 4:0 in Front. Kurz vor Spielende sorgte Christopher Gottwald mit einem 
sehenswerten Freistoß für den 5:0-Endstand.

Ausgerechnet bei der weit hinten platzierten Reserve des TSV Katzwang riss die Siegesserie. Trotz 
hochkarätiger Tormöglichkeiten brachte man „das Runde nicht ins Eckige“, so dass am Ende ein 
0:0 auf der Anzeigentafel stand.

Damit ist man mit 48:28-Toren und 45 Punkten (14 Siege, 3 Unentschieden, 4 Niederlagen) zwar 
aktuell Tabellenzweiter und nur einen Punkt hinter dem aktuellen Tabellenführer SC 04 Schwabach 
(die ein Spiel weniger ausgetragen haben, also virtuell maximal 4 Punkte Rückstand), allerdings 
hat der Tabellen-4. TSV Rohr noch 3 Spiele mehr in der Hinterhand (d.h. virtuell maximal 6 Punkte 
Rückstand).

Somit sind die beiden ersten Tabellenplätze zumindest nicht mehr aus eigener Kraft zu erreichen. 
Es stehen auf unserem Spielplan zwar noch Duelle mit allen Spitzenteams (dazu gehört als Vierter 
im Bunde auch noch der SV Leerstetten). Die muss man wohl auch gewinnen, und dann auf einen 
weiteren Patzer des SC 04 Schwabach oder des TSV Rohr hoffen. Ob es die andere Chance, also 
ggf. über den Ligapokal aufzusteigen, überhaupt gibt, bleibt abzuwarten.
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Bezirksliga rückt näher

Man traf sich Ende Oktober zum allerletzten gemeinsamen Training des Kalenderjahres 2020. Auch 
eine gemeinsame Weihnachtsfeier konnte natürlich nicht stattfinden. Damit man (einigermaßen) 
fit bleibt und möglichst keinen Corona-/Winterspeck ansetzt, hat Oliver Aumüller, der nun zum 
Trainerteam gehört, ein virtuelles Cybertraining, das auch individuelle Laufeinheiten umfasst, auf die 
Beine gestellt.

Auch ein weiteres Highlight der letzten Jahre – das gemeinsame URUS-Skiwochenende – wird es 
2021 nicht geben. Hoffen wir auf 2022!

Nur wann (bzw. ob) die Saison im Frühjahr 2021 fortgesetzt ist, kann aus heutiger Sicht niemand 
prognostizieren. Auch der geplante Lückenfüller Ligapokal – sofern er überhaupt stattfindet – wird 
bzgl. Modus / der ursprünglich geplanten Spielanzahl zumindest angepasst werden müssen. De 
facto kann man nur abwarten und hoffen, dass die Pandemielage vielleicht bereits ab Januar oder 
Februar zumindest als ersten Schritt wieder einen regulären Trainingsbetrieb erlaubt.

Üblicherweise wurden an dieser Stelle bereits feststehende Termine für den Trainingsauftakt und 
Vorbereitungsspiele angekündigt. Aber da konnte verständlicherweise noch nichts vereinbart werden. 
Aktuelle Infos sind daher auf unserer Homepage oder ggf. auch im Schwabacher Tagblatt (auch 
wenn dort leider gemäß dem neuen Konzept aus der Nürnberger Zentrale die Sportberichterstattung 
eingeschränkt und stattdessen verstärkt auf „Hintergrundgeschichten“ gesetzt wird) zu finden.

Auch die Hallensaison mit Hallenkreismeisterschaften entfällt 2020/21 komplett.

Im Namen der 1. und 2. Mannschaft wünsche ich Allen ein FROHES, BESINNLICHES 
WEIHNACHTSFEST und – in diesen Zeiten ganz besonders wichtig – ein GESUNDES NEUES JAHR!!!

Rainer Kreß

Obstbau
Winkler

S c h w a b a c h t a l e r
Dorfstraße 2 • 91189 Gustenfelden • Tel. 091 22 85 519 

e-mail: obstbau-winkler@t-online.de • www.obstbau-winkler.de

Obst aus eigenem Anbau

Äpfel • Birnen • Zwetschgen • Haselnüsse • Pfirsiche • Erdbeeren • Himbeeren • Trauben• Gemüse • Säfte • Destillate • Konfitüren

... einfach gut!

VERKAUF - SERVICE - ERSATZTEILE
LEASING - FINANZIERUNG

Rangaustrasse 27
90530 Wendelstein
Kleinschwarzenlohe
Telefon 09129 / 4717
Fax 09129 / 26633

info@jordan-motorgeraete.de
www.jordan-motorgeraete.de

VERKAUF - SERVICE - ERSATZTEILE
LEASING - FINANZIERUNG

Rangaustrasse 27
90530 Wendelstein
Kleinschwarzenlohe
Telefon 09129 / 4717
Fax 09129 / 26633

info@jordan-motorgeraete.de
www.jordan-motorgeraete.de

VERKAUF - SERVICE - ERSATZTEILE
LEASING - FINANZIERUNG

Rangaustrasse 27
90530 Wendelstein
Kleinschwarzenlohe
Telefon 09129 / 4717
Fax 09129 / 26633

info@jordan-motorgeraete.de
www.jordan-motorgeraete.de

VERKAUF - SERVICE - ERSATZTEILE
LEASING - FINANZIERUNG

Rangaustrasse 27
90530 Wendelstein
Kleinschwarzenlohe
Telefon 09129 / 4717
Fax 09129 / 26633

info@jordan-motorgeraete.de
www.jordan-motorgeraete.de



•

Liebe Leserinnen, liebe Leser unseres Vereinsheftes,

leider ist in Sachen Fußball dieses Jahr 2020 bereits seit Anfang November schon wieder beendet, 
bevor es richtig angefangen hat. Corona lässt grüßen.

Aber ich will auf dieses Thema gar nicht näher eingehen, denn es wird ja in der Öffentlichkeit 
hinlänglich darüber diskutiert und gestritten.

Leider konnten unsere Mannschaften nicht sehr lange auf dem Feld Punkt- bzw. Freundschaftsspiele 
bestreiten. Nur eineinhalb Monate hat die Saison gedauert, dann war sie auch schon wieder 
beendet.

Wenn man nun bedenkt, dass auch noch einige Spiele aus diversen Gründen ausgefallen sind, 
kamen einige Mannschaften nur auf 4 Begegnungen. Dies ist natürlich nicht befriedigend.

Wir haben wieder mit durchwegs sehr guten Ergebnissen abgeschlossen. Ich hoffe, die Trainer 
gehen in ihren Berichten entsprechend auf die Verläufe in den einzelnen Ligen ein.

Auch die Hallensaison wurde bereits frühzeitig durch den BFV abgesagt. Natürlich dürfen dadurch 
auch keine privaten Hallenturniere stattfinden. Mal sehen, ob wir ab dem Jahr 2021 wenigstens 
wieder trainieren können, was ja momentan auch nicht erlaubt ist.

Auf eigene Hallenturniere als Ausrichter haben wir heuer bzw. auch Anfang nächsten Jahres 
bewusst verzichtet, weil das finanzielle Risiko einfach zu groß ist. Bei der Nutzung einer städtischen 
Halle für ein Turnier am Wochenende fallen zusätzlich Reinigungsgebühren aufgrund Corona an. 
Außerdem ist auch nicht klar, wie viele Zuschauer in die angemietete Halle dürfen. Und, und, und…

Alles in allem eine unbefriedigende Situation für Trainer, Vereinsfunktionäre und natürlich für Euch, 
liebe Jugendspielerinnen und Jugendspieler.

Daher bitte ich Euch inständig, dem SV Unterreichenbach die Treue zu halten, und wenn der 
Lockdown vorbei ist, wieder voll anzugreifen.

Bis dahin wünsche ich allen frohe Weihnachten hoffentlich im Kreise Eurer Familie. Vor allem 
natürlich ein ganz gesundes, neues Jahr 2021.

Roland Rabus

Jugend und Schüler - Jugendleitung
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Nach der wie schon im letzten Vereinsbericht geschriebenen bitteren Auftaktniederlage in der 
letzten Minute der Nachspielzeit (3:4 gegen die SGV 1883 Nürnberg-Fürth) in die neue BOL-Saison, 
bekamen wir es gleich am 2.Spieltag mit der von uns als klaren Favoriten auf die Meisterschaft 
gesehenen SpVgg. Mögeldorf 2000 zu tun. Uns war schon im vor raus klar, dass es nur an einem 
perfekten Tag gelingen kann aus diesem Spiel Punkte mitzunehmen. Leider war dieser Tag nicht 
perfekt und so nutzten die Gäste jeden kleinen Fehler von uns aus und trafen auch noch fast mit 
jedem Torschuss. Am Ende musste man sich, um 2-3 Tore zu hoch, mit 0:7 geschlagen geben.

Somit standen wir nach zwei Spieltagen mit 0 Punkten auf dem letzten Tabellenplatz da, obwohl wir 
mit großen Ambitionen und nicht dem schlechtesten Fußball in die Runde gestartet sind.

Aufgrund dieser doch außergewöhnlichen Runde (bis zum Saisonende viele kurzfristig verschobene 
Spiele aufgrund evtl. Coronafälle bzw. aufgrund von Verschiebungswünschen der anderen 
Mannschaften) bekamen wir erst drei Wochen später im Derby gegen den Aufsteiger TSV Katzwang 
die Möglichkeit, den Fehlstart wettzumachen. In den ersten 20 Minuten merkte man den Jungs 
noch ihre Unsicherheit deutlich an und so ging es nach einem 0:1-Rückstand mit einem 1:1 in die 
Pause. In der Halbzeitansprache war uns allen klar, dass eine deutliche Leistungssteigerung her 
muss, um als Sieger vom Platz zu gehen. Die Jungs beherzigten die in der Pause angesprochenen 
Sachen und so ging man am Ende mit einem 4:1 als verdienter Sieger vom Platz.

Die nächste Partie und wieder ein Derby fand dann gleich drei Tage später gegen die SG 
Leerstetten/Schwand statt. Wie auch schon in den Jahren zuvor taten wir uns in der ersten Halbzeit 
gegen einen sehr tief stehenden und nur aufs Verteidigen eingestellten Gegner sehr schwer. Nach 
ein paar taktischen Anweisungen in der Halbzeit gelang es aber unseren Jungs recht schnell, das 
Bollwerk zu brechen, und so fuhr man am Ende mit einem 3:0 den zweiten Saisonsieg ein.

So ging es eine Woche später, wieder unter der Woche, zum nächsten Flutlichtspiel zur BSC 
Woffenbach. Auch hier machten sich die Jungs das Leben zu Anfang schwer, jedoch konnte man 
aufgrund der individuellen Klasse mit einer 2:0-Führung in die Pause gehen. Wie auch schon in 
den Spielen zuvor gelang der Mannschaft in der zweiten Halbzeit eine Leistungssteigerung, und 
so ging man am Ende mit einem klaren 4:0 als Sieger vom Platz. Der Sieg hätte bei einer besseren 
Chancenverwertung aber auch durchaus noch etwas höher ausfallen können.

Durch diesen Sieg hatte sich die Mannschaft somit vor dem letzten Spieltag auf den 3. 
Tabellenplatz vorgearbeitet, und diesen wollten wir auch auf jeden Fall bis zum Schluss verteidigen 
bzw. durch einen Sieg im letzten Spiel sogar noch den 2. Tabellenplatz erobern. Am letzten 
Spieltag (Samstag, bevor der nächste Lockdown Light begann) kam es somit am Sportgelände des 
SV Unterreichenbach noch einmal zu einem absoluten Spitzenspiel gegen den Post SV Nürnberg 
(2. gegen 3.). Nach einem denkbar schlechten Start (0:1 nach zwei gespielten Minuten) und einem 
vermeintlichen 0:2 für den Gegner kämpfte sich die Mannschaft aber ganz schnell zurück und 
konnte im Gegenzug zum 1:1 ausgleichen. Dieses Tor war wie ein Signal für die Jungs, die von 
Minute zu Minute stärker wurden und bis zum Ende eins der besten Spiele, vor allem was die 
Mannschaftsleistung betrifft, der Saison zeigten. Leider langte es zum Schluss nicht ganz zu einem 
verdienten Sieg (1:1-Endstand), aber der dritte Platz konnte mit diesem Ergebnis gesichert werden. 
Diese Runde hat uns gezeigt, dass, wenn wir so weiter machen und noch enger als Mannschaft 
zusammenwachen, auch in einer Frühjahrsrunde wieder alles für uns tabellenmäßig drin ist.

Da wir uns nun aktuell wieder in einem Lockdown befinden und man noch nicht sagen kann, wie 
und wann es mit dem Fußball wieder weitergeht, haben die Jungs die Aufgabe mitbekommen, sich 
fit zu halten. Nun liegt es an den Jungs, dies auch umzusetzen und somit eine Grundlage für eine 
erfolgreiche Fortsetzung unserer letzten Ergebnisse zu schaffen, wenn das Training und die Spiele 
wieder starten dürfen.

Bis dahin wünschen wir allen das nötige Durchhaltevermögen und vor allem bleibt gesund.

Eure Trainer Matthias Falke und Norbert Klarner

U19-Junioren (A-Jugend)
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U17 BOL Mittelfranken Süd  -  aktuell 7. Tabellenplatz von 8 Mannschaften

Vom diesjährigen Kader der U17 sind ca. 2/3 jüngerer Jahrgang. Die Spieler kommen aus der 
Kreisliga in eine BOL Mittelfranken Süd, die es in sich hat. Die älteren Spieler haben schon eine 
Saison Abstiegskampf hinter sich. 5 der 8 Mannschaften (Neumarkt 2, Ansbach 2, Wendelstein 
2, Weißenburg 2, SG 83 Nbg./Fürth) sind Teams, die letztes Jahr C-Jugend Bayernliga gespielt 
haben.

Diese Gegner trainieren 3x die Woche und sind uns letztendlich im Thema Fitness, Automatismen, 
körperliches Verhalten, Handlungsschnelligkeit und Spielintelligenz am Ende immer einen „Tick“ 
voraus.

Zum Zeitpunkt der Saisonunterbrechung haben wir 2 Unentschieden und 4 (meist knappe) 
Niederlagen zu Buche stehen. Es gelang uns in jedem Spiel die Gegner zu ärgern und mindestens 
1 Tor zu erzielen. Bei besserer Chancenverwertung und der Vermeidung von ein paar leichtfertigen 
Gegentoren wäre hier die ein oder andere Überraschung möglich gewesen.

Wir waren bisher in keinem Spiel „Kanonenfutter“, hierauf können wir aufbauen.

Doch wir müssen auch realistisch bleiben. Die Luft langt bei den allerwenigsten Spielern für die 
volle Spielzeit. Die körperliche Robustheit mancher Gegner macht dem ein oder anderen von 
uns auch große Probleme. Zudem wird neben dem (sehr gut besuchten) Training von mehreren 
Spielern zu wenig dafür getan, den Konditions-/Fitnessrückstand aufzuholen.

Dennoch haben wir eine gute Entwicklung hinter uns. Wenn nun jeder Spieler eigenverantwortlich 
noch eine Schippe drauflegt, nähern wir uns dem BOL-Niveau sicherlich noch weiter an. Dies 
ist vor allem für den älteren Jahrgang notwendig, da die Spieler nächstes Jahr in der U19 ja 
sicherlich auch wieder in der BOL spielen werden. Sollten jedoch einige Spieler sich auf dem 
bisher erreichten Niveau ausruhen, werden wir den Klassenerhalt nach Wiederaufnahme des 
Spielbetriebes schwer aus eigener Kraft realisieren können.

Es wird sich zeigen ob die Jungs gelernt haben, dass jeder für seinen körperlichen Zustand selbst 
verantwortlich ist und, dass man gemeinsame Ziele nur dann erreicht, wenn jeder systematisch 
und konsequent daran arbeitet, sich zu verbessern. Die Corona-Zeit ist hier Chance und Risiko 
zugleich. Entweder sich „gehen lassen und nix tun“ oder so richtig „Gas geben und Grundlagen 
setzen“.

Wir Trainer sind mal gespannt, was uns nach der „verordneten Trainings-/Spielpause“ erwartet, 
wenn es wieder losgeht.

U17-Junioren (B-Jugend)

Dorfstraße 6 • 91126 Kammerstein
Telefon: 0 91 22 / 8 75 10 72
Fax: 0 91 22 / 8 75 10 73

E-Mail: info@sanitaer-gsaenger.de

www.sanitaer-gsaenger.de
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Blecharbeiten
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Firma Alfred Gsänger
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U17-Junioren (B-Jugend)

Doch nun zurück zu den Mannschaften unserer Liga.

Zwei Gegner auf Augenhöhe - Post SV Nürnberg und SSV Oberhochstatt - spielen mit uns die zwei 
Absteiger aus. Gegen Post SV haben wir 1:1 gespielt, obwohl wir deutlich überlegen waren und 
viele „Hochkaräter“ hatten. Ein klasse Spiel von uns mit zwei verschenkten Punkten.

Das Endspiel gegen SSV Oberhochstatt werden wir hoffentlich im Frühjahr 2021 in Unterreichenbach 
spielen können. Hier müssen wir gewinnen, dann können wir die BOL halten. Dies ist durchaus 
möglich und sicher dann auch verdient.

Bis dahin wünschen wir allen Fans, Eltern, Spielern, Funktionären und Gönnern vor allem 
Gesundheit und eine schöne Weihnachtszeit!

Eure Trainer der U17, Jörg & Marco
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Ach, wie war das noch im September und Oktober cool, als es klar war, dass wir kicken dürfen. 
Und nun?

Aber Kopf in den Sand stecken geht nicht, lasst uns über die überragenden vergangenen Monate 
berichten. Da war zuerst eine Trainingsvorbereitung, die viel Geduld von allen abverlangte. Bis 
Mitte September wusste noch keiner so recht wann und wie die Einteilung in die Gruppen und 
Ligen aussehen würde, oder ob es nur bei Freundschaftsspielen und Trainingseinheiten bleiben 
sollte. Dann endlich war klar, dass sich unsere C2 in der Kreisgruppe mit fünf anderen Teams 
messen sollte. Doch bevor es zur ersten Partie kam, gab es noch einige Überraschungen. Der 
SV Rednitzhembach zog seine zweite Mannschaft aus dem Wettbewerb, und wir mussten unsere 
Truppe aus der Wertung nehmen. Lange Gesichter gab es zu sehen, als wir das unseren Jungs 
bekannt gaben. Aber es war eine vernünftige Entscheidung, da wir Woche für Woche unserer C1 
in der Kreisliga aushelfen mussten – und das hatte ganz klar Vorrang! Somit war überhaupt kein 
Druck zu spüren, und das spielgelte sich in allen folgenden Partien wieder.

Zum Auftakt ging es nach Kornburg, wo wir im Stadion spielen durften. Eine coole Angelegenheit 
für alle Kicker und immer wieder was ganz Besonderes, auf solch einem Platz auflaufen zu dürfen. 
Mit viel Elan starteten wir, und es entwickelte sich ein Spiel auf ein Tor. Chance über Chance wurde 
vergeben, bis endlich in der zweiten Halbzeit das erlösende erste Tor für uns fiel. Doch der TSV 
wehrte sich mit allen Mitteln und konnte zweimal die knappe Führung ausgleichen. Kurz vor Ende 
der Partie gelang dann durch einen Doppelschlag den „Roten Teufeln“ der verdiente Siegtreffer, so 
dass man mit 4:2 Toren und drei Punkten die Heimreise antreten konnte. Gleich am Folgesamstag 
waren wir Gastgeber für die DJK Abenberg. Auf unserem B-Platz dauerte es eine Weile, bis unsere 
technisch überlegenen Jungs zum ersten Torerfolg kamen. Doch dann löste sich der Knoten und 
noch vor dem Halbzeitpfiff stand es 2:0 für uns. In Durchgang zwei waren die Jungs nicht mehr zu 
halten. Eine reine Torflut begann, und nach 60 gespielten Minuten hatte der Schiri ein Einsehen. 
Der SVU hatte das Dutzend vollgemacht und die Partie endete 12:0.

Mit viel Selbstvertrauen bestritt die junge Elf auch das Spiel gegen die SG Büchenbach 
(11:2). So kam es am letzten Spieltag zum Finale zwischen den ungeschlagenen Teams aus 
Kleinschwarzenlohe und dem SVU. Obwohl beide Mannschaften außerhalb der Wertung antraten, 
ging es deutlich um mehr. Harte Zweikämpfe, hohes Tempo und Chancen auf beiden Seiten 
prägten die ersten Spielminuten. Erst ein Elfmeter für die Roten, den Kapitän Erik Brechtelsbauer 
sicher verwandelte, beruhigte das Spiel. Nun waren wieder die Passkombinationen und die 
unendliche Laufbereitschaft von allen Akteuren zu sehen, und man erspielte sich viele Chancen. 
Sehr effizient und mannschaftsdienlich vor dem gegnerischen Tor belohnten sich die Jungs mit 9 
Toren gegen den Tabellenführer. Auch wenn nach der Vorbereitung die Hoffnung bei uns Trainern 
da war, dass wir diese Runde für uns entscheiden würden, waren wir doch über die Klarheit und 
das Selbstbewusstsein unseres Teams überrascht.

An dieser Stelle sei eines noch zu erwähnen. Aufgrund der Corona-Pandemie und der daher 
notwendigen Maßnahme in allen Trainingseinheiten die Spieleranwesenheit zu kontrollieren, 
ergab sich für uns ein netter Nebeneffekt. Wir mussten eine Anwesenheitsliste führen. Uns 
war schon immer bewusst, dass wir eine trainingsfleißige Truppe haben. Aber dass sich auch 
Trainingsverrückte darunter befinden, ergab die „Corona-Tabelle“. Ab August bis Ende Oktober 
gab es 26 Trainingseinheiten. 22mal erschienen die Spieler Erik und Laurin, 23mal war Tim G. 
dabei, und Trainingsweltmeister wurde Felix P. mit 24 Teilnahmen. Aber auch die anderen 10 
Jungs hatten weit über die Hälfte aller Einheiten mitgenommen, was für uns Trainer das größte 
Kompliment ist.

Für die C2 spielen: Philipp Schepp, Erik Brechtelsbauer, Leon Roedig, Jonas Rehwald, Jan 
Hellstern, Silas Meyer, Laurin Hartung, Moritz Funk, Leon Freundner, Felix Preißler, Tim Günther, 
Daniel Bleise, Alex Barthel, Henri Birkmann

Trainer Alex Rehwald, Christian Funk

U15/2-Junioren (C2-Jugend)
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U15/2-Junioren (C2-Jugend)

Die C2 wünscht Frohe Weihnachten!!!
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Meisterbetrieb

Peter Ernst
Inh. Manfred Müller

Heizungsbau, Solaranlagen,
Gas- und Wasserinstallation

Dorfstraße 28 . 91189 Gustenfelden
Telefon: 09122 / 8 65 19 . Telefax: 09122 / 8 65 42

E-Mail: fi rmaernst@t-online.de

... denn Leistung zeigt sich im Detail!

CONTAINERDIENST & ENTSORGUNG SCHADSTOFFSANIERUNG ABBRUCH & DEMONTAGE RECYCLINGHOF & SCHROTTPLATZ

 www.bonn-abfallwirtschaft.de

K. Bonn Abfallwirtschafts GmbH & Co. KG   |   Industriestr. 6  |  91126 Schwabach  |  Fon: +49 (0)9122 | 7941 100
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D1- und D3-Jugend:

Bei einer Sache sind wir uns 2020 alle einig: Das Jahr war alles andere als normal. Corona hatte 
im März das gesamte Leben, wie wir es einst kannten, auf den Kopf gestellt. Auch, wir, als der SV 
Unterreichenbach, waren von den durch den Lockdown bestimmten Einschränkungen betroffen, 
da wir weder spielen noch trainieren durften. Dies zog sich über viele Wochen hinweg, und 
dementsprechend waren wir froh, als der Trainingsbetrieb im Juni wieder los ging, auch wenn wir 
strenge Einschränkungen befolgen mussten.

Man hätte davon ausgehen können, dass aufgrund der damaligen Lage nicht allzu viele Kinder 
im Training erscheinen würden. Doch dies war nicht der Fall. Im Gegenteil: Wir waren von der 
enormen Trainingsbeteiligung unserer Kinder überrascht, was dazu führte, dass es neben der D1 
und D2 nun auch die D3 gab, in der sich Spieler, die bis jetzt nicht gesetzt waren, unter Beweis 
stellen konnten. 

Als dann der BFV das grüne Licht gegeben hatte, um wieder in den gewohnten Spielbetrieb zurück 
zu kehren, ging es für unsere D1 in der Kreisliga weiter. Trotz anfänglicher Schwierigkeiten, die 
darin bestanden, dass wir uns trotz teilweiser starker Spiele oft nicht belohnen konnten, schafften 
wir am Ende den Klassenerhalt in der Kreislage, kurz bevor es dann wieder in Richtung Lockdown 
ging. Nächstes Jahr möchten wir im März an die zurückliegenden Leistungen anknüpfen und in 
der Kreisliga angreifen, um vielleicht sogar den Aufstieg zu schaffen.

Bis dahin wünscht euch das Trainerteam aus Jens Höchstädter, Alex Anton und Edwin Hopfauf 
alles Gute! Bleibt gesund!

                         

D2-Jugend:

Unsere D2 besteht ausschließlich aus der der E-Jugend der letzten Saison. Alle Spieler sind 
Jahrgang 2009, oder jünger. Der Sprung vom Kleinfeld auf das Kompaktfeld wurde dennoch gut 
gemeistert. Nachdem wegen der Corona-Pandemie kaum Vorbereitung auf die neue Spielzeit 
stattfinden konnte, war es für Trainer und Spieler nicht vorhersehbar, wie sich die Mannschaft mit 
dem neuen Spielfeld und mit den neuen Regeln zurechtfinden wird.

Nach der langen Trainingspause im Frühjahr waren alle froh, dass wir zumindest einige 
Trainingseinheiten im August abhalten konnten, und die Freude war groß, als es im September 
endlich wieder mit dem Spielbetrieb losging.

Glücklicherweise konnten wir alle 6 Spiele, welche von Mitte September bis Ende Oktober geplant 
waren, auch absolvieren. 5 Siege, 1 Unentschieden bei einem Torverhältnis von 25:4 bedeutet Platz 
1 in der Gruppe und somit den Aufstieg in die Kreisklasse für die Frühjahrsrunde. Dies freut uns 
Trainer natürlich sehr, weil sich die junge Mannschaft trotz körperlicher Unterlegenheit gegenüber 
allen Gegnern, zumeist mit spielerischen Mitteln, durchsetzen konnte.

Ich möchte mich bei meinem langjährigen Trainerkollegen, Thomas Enderlein, für die tolle 
Zusammenarbeit bedanken, welcher zum Ende der letzten Saison sein Traineramt aus privaten 
Gründen leider niederlegte.

Nach dem Rückzug von Thomas war es umso wichtiger, schnell Ersatz zu finden. Vielen Dank 
an Nino Ognibene und Chris Gehret, beide haben sofort zugesagt und sind inzwischen fester 
Bestandteil des Trainerstabs.

Wir alle hoffen, dass es im Frühjahr weitergehen kann, dass wir wieder regelmäßig trainieren und 
spielen dürfen. Unser größter Wunsch ist jedoch, dass wir alle gesund bleiben und diese Pandemie 
ohne Folgen überstehen.

Das Team: Noah Schwarz, Timm Yabroudi, Leo Gehret, Connor Böhm, Levin Duhr, Karlo Koch, 
Alessandro Ognibene, Chris Albert, Timm Schnappauf, Maxi Renz, Marlon Spiegel, Julian Gehret

Die Trainer: Christian Artes-Schwarz, Nino Ognibene, Chris Gehret

U13-Junioren (D-Jugend)
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In der F1-Jugend spielen weiterhin 15 Kinder. Sowohl im Training als auch bei den Spielen ist die 
Beteiligung sehr groß. Von Highlights wie Mannschaftsfeiern oder Turnierteilnahmen können wir 
dieses Jahr leider nicht berichten.

In der Corona-Saison waren 5 Spiele vorgesehen. Leider konnten nur vier durchgeführt werden, 
ehe der Spielbetrieb wieder eingestellt wurde. Für uns verlief die Spielzeit, wie schon letztes Jahr, 
erfolgreich. Wir starteten mit einem 5:0-Heimsieg gegen den SC 04 Schwabach. Nach einem 
11:1-Kantersieg in Rednitzhembach mussten wir uns in einem umkämpften Spiel zuhause 2:4 
gegen den SV Penzendorf geschlagen geben – die einzige Saisonniederlage. In Wolkersdorf 
gelang, in buchstäblich letzter Minute, durch eine starke Willensleistung der 1:0-Siegtreffer. Im 
letzten Spiel hätten wir mit einem Sieg den Tabellenplatz 1 sichern können. Doch Corona hatte 
andere Pläne und das Spiel fand nicht mehr statt. Seitdem ist der Spiel- und Trainingsbetrieb 
wieder eingestellt.

Wie alle gesellschaftlichen Bereiche hat Corona in diesem Jahr auch uns ausgebremst. Gleichzeitig 
wurde aber auch der Zusammenhalt der Mannschaft und die großartige Unterstützung der Eltern 
deutlich. Wir Trainer möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bedanken. Viele Väter haben sich 
spontan bereit erklärt, im Training zu helfen. So konnten wir in Kleingruppen in die Trainingssaison 
starten und können dieses Jahr immer auf mehrere Co-Trainer im Training zurückgreifen. 
Auch die Organisation rund um die Mannschaft, die Überwachung der Hygieneregeln und 
Unterschriftenlisten bei den Heimspielen lief dank der Hilfe der Eltern reibungslos ab. Vielen Dank 
dafür und, dass trotz eingeschränktem Spiel- und Trainingsbetrieb alle dem Verein die Treue 
halten.

Alfred Gsänger und Christian Dormeier

U9/1-Junioren (F1-Jugend)

Training und Spiele finden derzeit nicht statt
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SV Unterreichenbach 
Volkachstraße 11 
91126 Schwabach 

Telefon 0 91 22 / 93 24 69

Wir bieten:
- Deutsche Küche (Fränkisch goud)
- einen schönen Biergarten

Öffnungszeiten:
Di.: ab 17 Uhr / Mi.-Sa.: 11:00 – 14:00 Uhr und 17:00 – 22:00 Uhr

So.: 11:00 – 22:00 Uhr (durchgehend warme Küche)
Montag Ruhetag

Auf Ihren Besuch freut sich Fam. Brechtel
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U7-Junioren (G-Jugend)

Die G-Junioren haben das Training Mitte September wieder aufgenommen. Jeweils montags und 
mittwochs wurde fleißig trainiert. Die Kinder waren immer mit Eifer bei der Sache und es hat ihnen 
riesigen Spaß gemacht.

Wir waren auch bei 3 Fußball-3-Festivals vertreten. Das erste fand als „Opening“ bei der TSG 08 
Roth statt. Danach war der TV 21 Büchenbach der Gastgeber. Das vermeintlich vorletzte Festival 
fand in Georgensgmünd statt. Das 4. Turnier in Abenberg fiel leider dem „Lockdown light“ zum 
Opfer. Die Kinder hatten Spaß am Fußballspiel und freuten sich über jedes erzielte Tor. Aber welche 
Mannschaft nun verliert oder gewinnt, ist hier zweitrangig. Hauptsache es macht Spaß.

Ein herzliches Dankeschön gilt den Spieler-Papas, die mich im Training oder bei den Fußball-3-
Festivals immer tatkräftig unterstützen. Ich gebe aber die Hoffnung nicht auf, dass sich evtl. doch 
noch ein 2. Trainer findet, der mich ständig unterstützen kann.

Ab Mitte Oktober gingen wir in unsere vereinseigene Tennishalle zum Trainieren. Hier mussten die 
Kinder auf 2 Gruppen aufgeteilt werden, da die Kapazität für 20 Kinder einfach nicht ausreicht. 
Leider kommen dann die Kinder nur 1x pro Woche zum Trainieren.

Natürlich hat auch uns der erneute „Lockdown“ getroffen. Und somit ruht der Ball seit Anfang 
November 2020.

Ich hoffe, dass wir dann wenigstens Anfang des Jahres 2021 wieder mit dem Training beginnen 
können. Turniere sind ja eh nicht in Aussicht.

Nun wünsche ich allen Kindern und natürlich auch den Eltern frohe Weihnachten und ein 
gesundes und hoffentlich besseres Jahr 2021.

Roland Rabus

Mitdenker und Anpacker sind bei uns immer willkommen: Wir bieten spannende Ausbildungsplätze 
etwa für Industriekaufleute, Elektroniker, Anlagenmechaniker und Fachangestellte für Bäderbetriebe. 
Interessiert? Mehr Infos findest Du auf unserer Website stadtwerke-schwabach.de!

Gut für mich. Gut für Schwabach.

Regional. Fair. Persönlich. Energie   / /    Bäder   / /    Verkehr   / /    Wasser   / /    Recycling   / /    Engagement  //   Ausbildung
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„Ausbildungsplatz gesucht. 
Traumjob gefunden.“

stadtwerke-schwabach.de
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Tel. 09122/630280
www.Edeka-Schwabach.de

Mo. bis Fr. 7.00 bis 20.00 Uhr
Sa. 7.00 bis 20.00 Uhr

Andrea & Roland Krawczyk

Nördlinger Straße 44
91126 Schwabach
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Am 29. September konnten auch endlich die jüngsten Vereinsmitglieder wieder den Sportbetrieb 
aufnehmen. Unter Einhaltung der Hygienebestimmungen durfte die erste Hälfte der Gruppe wieder 
in die Turnhalle und sich bei Spielen und Turnübungen auspowern. Unterstützt wurde ich hierbei 
dankenswerterweise von zwei Mamis.

Leider war dies nicht nur die erste, sondern vermutlich auch die letzte Turnstunde für dieses Jahr. 
Diesmal machte uns jedoch nicht Corona einen Strich durch die Rechnung, sondern eine schöne 
Nachricht: mein Mann und ich erwarten im nächsten Jahr unser erstes Kind. Leider darf ich auf 
Grund fehlender Immunität nicht mehr mit Kindern arbeiten.

Der Vorstand und ich sind deswegen auf der Suche nach einer oder mehreren Müttern oder 
anderen Freiwilligen, die die Kinderturnstunden bis voraussichtlich Juli 2021 leiten. Solltet ihr 
jemanden kennen oder selbst Interesse haben, dann meldet euch gerne bei mir! Neben den 
wichtigsten Informationen stelle ich hierfür auch gerne fertige Turnstunden zur Verfügung. Es wäre 
sehr schade, wenn die Kleinsten so lange auf ihre Turnstunden verzichten müssten.

Ich hoffe sehr, dass wir einen Ersatz für die nächsten Monate finden können.

Bis dahin wünsche ich allen, vor allem aber meinen tapferen Turnkindern und ihren Familien, eine 
schöne, besinnliche Weihnachtszeit und nur das Beste!

Eure Nicole

Nicole Erlbacher (0176 / 70688103)

Kinderturnen

Reichenbacher Str. 65  ✹  91126 Schwabach  ✹  Ruf 09122/4536
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